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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 311/2012             Erfurt, 4. Dezember 2012 

Thüringer Industrie investierte 2011 deutlich mehr: +14,8 Prozent  
 

Im Jahr 2011 investierten die Betriebe der Thüringer Industrie mit 20 und mehr Beschäftigten nach 

Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik fast 1,5 Milliarden Euro und damit 188 Millionen 

Euro mehr als im Jahr zuvor (+14,8 Prozent).  

Der hohe Zuwachs ist vor dem Hintergrund der schwachen Investitionstätigkeit in den beiden Vorjah-

ren zu sehen. Nach einer mehrjährigen Investitionsdynamik, die in 2008 mit 1,7 Milliarden Euro einen 

Höchststand erreichte, kürzten im Krisenjahr 2009 die Thüringer Industriebetriebe ihre Investitionen 

gegenüber 2008 massiv um 472 Millionen Euro (-28 Prozent). 

 

87 Prozent der Investitionsausgaben erfolgten für Ausrüstungsgüter (1,3 Milliarden Euro) und 13 Pro-

zent in Immobilien (0,2 Milliarden Euro). 

 

Die Investitionstätigkeit fiel in den einzelnen Branchen sehr unterschiedlich aus. Nur etwa die Hälfte 

der Industriezweige war am Wachstum der Sachanlageinvestitionen beteiligt. Maßgeblich geprägt wird 

die Investitionstätigkeit durch die Betriebe der Branche Herstellung von Kraftwagen und Kraft-

wagenteilen. Mit 266 Millionen Euro erfolgten hier die höchsten Ausgaben. Der Investitionsanstieg fiel 

mit 67,9 Prozent sehr deutlich aus. Das zweithöchste Investitionsvolumen verzeichneten die Hersteller 

von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen und optischen Erzeugnissen mit 225 Millionen Euro. 

Hier war jedoch ein Investitionsrückgang von 12,3 Prozent zu verzeichnen. Die Hersteller von Metall-

erzeugnissen investierten 207 Millionen Euro (+44,5 Prozent), die Hersteller von Gummi- und Kunst-

stoffwaren 128 Millionen Euro (+20,4 Prozent), die Hersteller von Glas, -waren, Keramik, Ver-

arbeitung von Steinen und Erden 111 Millionen Euro (-1,5 Prozent) und der Maschinenbau 

106 Millionen Euro (+36,1 Prozent). Diese sechs Industriebranchen tätigten 2011 fast drei Viertel der 

Investitionen in Thüringen (72 Prozent). 

 

Weitere Auskünfte erteilt:  
Ulrike Lenk 
Telefon: 03681 354-210 
E-Mail: ulrike.lenk@statistik.thueringen.de 
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